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"Preis yes Duarial 1 Mu. 16 Gyr: Auhwärts 1, Ehie 2 
Sr men an! In Berlins Idee I rip er | 
N. Fort, b. Engler in Hamburg, Haaſeuftein & Vogler, in Frant : 
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Die Bamiger Zeitung erſchelnt täglich zweimal; am Sonntage 

2 — am Monta ann. 5 Ben en werden in der 

Expedition (Ketterhe ade Ro. 4) und ber allen Königl. 
in Gel Bnftalten angennmmer. 


, 


V 4403. BVonntag, 5. Auguſt. (Morgen- Ausgabe.) 1867. 


— 


) 


Telegraybiſche Depeſche der Danziger Zeitung. Sinkt att d vi 2401 5 ? 4 13 
a 5 tuttdart. [Die Demonſtration beim Empfange walde, für Radagoß: Nadegaſt, für Wyſocka: Wieſenwald und für 
Angekemmen 24. Axguft, 7 Upr Abends. 1 Napoleons] führt ein Correſpondent der „Elb. Z.“ gerader Czarnilatz: Schwarzwald. f 
üd. Zugleich + Thorn, 23. Aug. [Zur Schiffbar machung der Drewenz. 


B 8 Aug. Die heutige „Kreuzztg.“ 1 zu auf eine Verauſtaltung der Regierung zur 


E * 
ihre eſtrige Haus ankauf vom e Der Plan, die Drewenz 


ittheilung über die in Salzburg verabre⸗ führt er die bemerkenewertde Thatſache an, daß die miniſterielle Foiffber zu machen, ift Seitens der K. Regierung nieht aufge we 


dete Bi eines Süddeutſchen Bundes, der unter Be⸗ „Bürgerzeitung“ i f 

N 10 . gerzeitung“ zuerſt eine ſehr überſchwengliche Beſchreibung di { : e 
e aupenim. Ton ben mu Omen ten Te Selgan facdt e b e e dee w 
v 19 ſch 155 dies Projert dagegen in der Dienftagsnummer in offielöſem Tone ſchreibt: ] Baumeiſter, der eine von hier, und der andere aue Strasburg. mit 


den auf das Nivellement pezüglichen Eis beauftragt und werden 
dieſelben nächftens beginnen. — Der Militaſr-Fiskus unterhandelt zur 
Zeit wegen Anfaufd eines der ſchönſten, in der Segler ⸗Straße bele⸗ 
genen Grundftückes (Hotel de Danzig). In dleſem ſollen unter An⸗ 
derem bie Hauptwache (Erdgeſchoß] und das Offizier - Cafino nebſt 
Spetfeanftalt, deſſen Feu noch benußtes und am Weichfelufer fie» 
dendes Gebäude ſtark baufällig ift, eingerichtet werden. Zum Ab» 
ſchluß des Kaufs fehlt nur noch die Genehmigung der betreffenden 
höheren Militair Behörde, welche muthmaßlich nicht verſagt wer⸗ 
den wird. 3 a 
Zuſchrift an die Nedaction. b 

Hinſichtlich der Feuer⸗ Gefährlichkeit des Petro⸗ 
leums ſpricht ſich der Jahresbericht des kaufmänniſchen Ver⸗ 
eins in Breslau der 1866 wie folgt aus: 

„Das Petroleum ſelbſt anzuzünden, gelingt erſt nach bes 
deutender Erwärmung, und in dieſem Jabre find nur die auf 
den Siedepunkt geprüften amerikaniſchen Sorten im Handel, 
bei deren Gebrauch oder Lagerung nicht der geringſte Grund 
zur Beſorgniß vorliegt. In der That hören wir ſetzt, wo der 
Conſum des Stoffes gegen die Vorjahre um das Doppelte 
und Dreifache gewachſen iſt, nur ſehr ſelten von einem durch 
ihn veranlaßten Unglücksfall.“ Wi 

Wir empfeblen dieſen Ausſpruch zur Beherzigung, da 
wieder einmal in Danzig ſich die Neigung geltend macht, den 
Stadtſäckel durch Herſtellung einer Einrichtung zu erleichtern, 
für deren Fortbenutzung kein Menſch der Commune irgend 
welche Garantie giebt, ſo daß dieſelbe wieder einmal an Stelle 
Einzelner ein bedeutender Riſico übernehmen ſoll. 

a er . 
j Bermiſchtes. 


Der König wird wahrſcheinlich am 9. September in „Die Hoch rufe hätten nur von Fran 
* ö } & 0 zoſen und von Leuten 
Baden-Baden eintreffen. „ ßbhergerübrt, welche der Bürgerſchaft ſehr fern ſtehen.“ Der 
. erlin, 3. Jug. [Militair⸗Tenvention. a Cotreſpoudent fragt, was dieſen plötzlichen Wechſel der 
ne ee welches in der Aufzählung der ver⸗ Stimmung in den Regierungekreiſen hervorgerufen. 
Giedenen Militair-Conventionen fortfährt, nennt auch eine Darmſtadt, 20. Aug. [Die zweite Kammer! hatte 
Militair Convention mit dem Großberzogthum Baden, von im Bupget die Ausgaben für die Geſandtſchaften von 40,000 
deren Inhalt man bis ſetzt nur ſehr unvollkommene Kenntniß auf 34,000 & herabgeſent, die erſte Kammer hatte ledoch die 


hatte. Es handelt ſich indeß um nichts And von der Regierung geforderte Summe bewilligt. Es wurde 
von Preußen er Einwilligung, daß bie Seifen O- nun auch in der zweiten Kammer die Bewilligung beantragt, 
ciere, for weit möglich, in preuß. Willa Unterrichte Anfial» von der Oppoſition aber heftig belämpft. Der Abg. Dern- 
ten ausgebildet werden Fürfen; außerdem findet eine — burg ſagte: Die bewilligten Summen ſeien hinreichend, es 
Commandirung ven. este ehen Officieren zum handle ſich aber auch darum, einen ſehr wichtigen principiellen 
preuß. Generalſtabe für jeden einzelnen Fall auf unbeſtimmte Geſichtepunkt zu vertreten. Der Miniſterpräſident habe bei 
Bit: att. Für die Zulaſſung zum Beſuche der preuß. Mili. elner früheren Berathung angedeutet, die Regierung werde 
Jah nterri en 20 1 . een u Ban dieſes durch einen wieberbelten ablehnenden lg zu EURE 
30 lich zu eröffnen 9 der Zahl ih 20 ve großher⸗ gie werden, welche fie ſelbſt bedauern m ſſe, allein die 
Wen in be ben Antheil an den Selemmt um Ser tus 985 . di Beschlaſd der e 128 
ich z 5 «Uns er durchzuſetzen, ſo ie Be ‚ 
terhaltungstoften. Ein Rücktritt von der Convention kann nur ſpectiren. l Es ſei ein wichtiger confiitutionellee Grunsſas. 
nach Einiähriger Kündigung erfolgen. 90 Sand daß die erſte Kammer das von dem andern Hauſe aufgeſtelte 
Ia, it [Der Drin; Bilden 4 — . a ler Budget nur im Ganzen annehmen oder verwerfen könne, wel⸗ 
den aden Mitisedienft fach ken und Toll demſelben ein höhe- chen man jegt verlegen wolle. Dies Rech: preiezugeben, {el 
res Truppen -G 10 enft Red 1 fel. Derselbe war his zu dei 9 weniger indicirt, ale man gar keine Diepoſttienebefug⸗ 
nem A Pr mmandn Jagd st Commandeur der Garde- nig bezüglich deſſelben befige. Man ſolle bier nicht Nütlich⸗ 
Stier Salah. J. 1859 als Oberſt Comm den, eee laſſen, ſondern den Rechtsſtandpunkt wah⸗ 
un TE et > Nachdem noch verſchledene Mitglieder aus Opportuni⸗ 
eigen Ye de Bag ve Besen empablen, mid ber 
2 1 PRO ö ſelbe bei der immung mit 22 en 15 i . 
Kin Mn e br aan RE h , ann 8 f., De cen er 
bee ber even ie: Gapitaien ebenen der tuts Sir erden de N e 55 
Verfa Landes Ae Umwandlaug der bisherigen Eilan politiſche Seite der Monarchenzufammenkunft beginnt ſich et» 
sen lung in eine Sendervertretung dieſer Landestheile 5 f f 

in Verbindung mit einer zen was aufzubellen. Geſtern und beule ſprachen die Officiellen 

und in Verb dung mit einer naſſauiſchen Landesvertretung 82 5 
zu einer Verte ung der Provinz Heſſen; Erhaltung der Or⸗ von friedlichen Ausſichten. Was heißt das? Ich glaube 
inch Me 5 lg 8 nach den mir gewordenen Mittheilungen annehmen zu können, 

1 165 


3 
4 


er Gerichte und des gerichtlichen Verfahrens, fo g n * 
och irgend thunli R daß dieſe „friedlichen Ansfihten” in Folgendem beſtehen: Es 
Screbitk N 5 8 2 ai a iſt Napoleon nicht gelungen, eine förmliche Allianz mil Oeſter⸗ 
bC0b0ß0ꝗç76õ ! en Bahr Senna ringe 
kann und muß man dn ht Pen gen deln würde, wenn Defterreih angegriffen werden ſollte. Die 
INI itatriſ es] Die Nachricht von dem Zurück „friedlichen Aus ſichten beruhen alſo darauf, daß Frankreich 
neben der aut ber Feſtung Königftein in dem Königreich den Krieg, den es mit Oeſterreichs Unterſtützung zu führen 
Sac Ka ſtehenden beiven preußiſchen Infanterie Regie Sal ae 9 O 0 wi rg ee 191 ae 
menter No. 48 und 52 wird von verſchledenen Seiten als 89 umd ich ken eue urkactt ir van 
richtig beſtätigt. Mit Ausſchluß der Feßzungen Mainz und 7 0618 64 fell Pellet geh 
e — Er . hätte einen vollſtändigen 1 NO 775 Rachegelüſte und frem⸗ 
zwei preuziſche Bataillone Infanterie verlegt würden, Lübeck, den Verlockungen ee als k16 1 90 dieſe ichere 
Sondershausen, Detmold und Bückeburg. Ueber die Belegung Fiedensperſpech ive nic ſänve ind zum nächten Früb⸗ 
D IN . 9. h ling; die europäischen Zuſtände ſind eben nur ein großes Pro⸗ 
Bear und andeter nichtpreußiſcher Städte mit preußiſchem vifo dum 


1 


7 


eifer anzuregen, mehrere Prämien aasgeſetzt. Für das correctefte 
und en efte Stenogramm 2 Loufsd'or, für das a d 

für das corxecteſt J A K das beſte ſo⸗ 
fortige Wiederleſen des Stenogramms amb. Ducaten für die 
ſchönſte ftenogr, Handſchrift 1 Hamb. Ducaten, für das nächftfol⸗ 
— ſchönſte Schriftſtück 1 dänifcher Ducaten. Der Senat der 

tadt Hamburg fft jetzt, ſo viel bekaunt, die 15 Behörde im 


ſich gegriffen, iſt man dazu üvergegangen, demſelven in obiger 


verlautet noch nichts Zuverläſſiges. Die Feld Ar⸗ N ; ſen iſt 

a a ö 1879. DIN n den franz. Kaiſer geweſen iſt, das geht aus folgender Weiſe entgegenzutreten. Die Sache, welche heute am Zuchtpolizei⸗ 

425 e 30 jenen der Kane. Sl. like Berichts derber: „Um 6 Ude fubr ee ade dur Dechanlung am, deute nämitd eine Peter Ft — 

e eihalten 85 le andern Aleten Feld aa aſche, ſerin von Oesterreich mit dem Erzherzog Ludwig Victor unter = re zum Gegenftande, die ganz ohne ernſtere Veranlaſ⸗ 

r Ken Aula ara ur Lynn Pic | Ye Sc, Spot oh ee 
eigiſche folgten ihr die beiden Kaiſer, nem Schweigen empfan- | Kopfverletzung davongetragen. Jeder der Studenten wurde mit fünf. 


eingereiht werde 
fit werden. Z.) t beinahe überall b 
— Die Verbreitung der Stimmzettel if, 24785 1115 Rain dalle Ehrfurcht“ 4 ne de 
namentlich in einem langbeſtreckten ländlichen Wahlkreiſe eich an reich. £ = 
er ur ee bedslegten d ir . afkscongreß.] f N 
den darf. Bei der erſten Reichstagswahl ſiud, Ihre e tie: Sie wiſſen, daß die franz. egierung die Erlaubniß zur 
e e 
W ste ſchünten am Vorabende 45 Wahl⸗ ae omiſchen ber betr. Wg nie 
ene die Ortsviener auf den conſervatisen Candivaten ae 9 7 proviſoriſchen Ausſchuſſe Rakfgefunden, 
— e en n umher, Aar . den. die ſedech keinen Erfolg e Ber Präfect ſtellt 
Die Eberl en 87 bel tpariger ner ande eee e 
„ and nnfebten@werth, die Stimmzettel Congreß einen eicher ARTE ern 
mit gedruckten Anſchreiben zu begleiten, worin unter Namens⸗ 11 Une ee eben einer franzöſt nach Amerita.] 
antes es Gefemmteomiteg die Peron uad Pore, ſche Regierung hat ſan Erri isch cen ee 
lg dee Eier daten, fo wie die Art der Stinikrabgabe dagen des Belt it der a 
ue . ure, | g - n 22 ertheilt, da } ( 5 5 . e ung an der ca⸗ 
e , Sup nad nm-Dact 
man die Vertheilung der Stimmzettel durch Boten aus 5 Aae bon alle eur Besunfarig vorbeigefäert 
2 1 Die Zettel müſſen von Haus werben und bon, da die e unk Une nr 1 
5 5 } 5 Maſſachuſetts, Ne 975 nd Connecticut entlang über 
— [Stempelficafe zurätgegeben] Wie bie „Poft* ya Fi geben. Auf eine directe Ber hang 


monatlicher Einſchlleßungshaft beftraft, was anderen Jün lingen zur 
eee 9 11525 — — 56 5 
Heidelberg, 21. g. [Prof. Dr. Rothe}. den großen 
Lücken, welche der Tod ſeit Jahreofriſt in 7 Alla des zn 
Perſonals unſerer Untverſität gerifien (Häuſſer, Weber), iſt eine 
neue gekommen. Geftern Abends ftarb der berühmte Theologe, 
Geh. Kirchenrgth Dr. Rothe, der auch in nicht⸗theologſſchen Kreiſen 
Vielen durch feine Wirkſamkeit als Mitglied der erften Kammer 
näher bekannt geworden iſt. Ueberall wo man den auch durch feine ren 
menſchlichen Vorzüge ausgezeichneten Mann kannte, wird die Todes 
kunde die ſchmerzlichſte Theilnahme erwecken. (Karlsr. tg) 
— Die Ahsführung der TDriangu lationen) auf dem 
10,710 125 hohen Titlis (zwiſchen Unterwalden, Uri 757 Bern) für 
die europälſche Gradmeſſung wollte zwei Jahre lang nicht gelingen; 
Kälte, Sturm, trübed Wetter verhinderten alle Verſuche. Endli 
hat der Ingenſeur Gelpke, der mit Führer und Gehilfen hinter 
einer Felswand Fi einem Zelte drei Stunden vom Gipfel auf einen 
günftigen Moment lauert, nach fiebenmaliger Beſteigung des Ber⸗ 
900 — Lebensgefahr trotz aller Ungunſt des Wetters das Werk 
vollbracht. 


Brieffaſten der Red action. 
Makler, Em. — Ihre Auffaffung ift nicht ganz richtig, weil- 
fie von der irrigen Annahme ausgehen, daß die 3 Weihnachts. 
felertage auf den 26. und 27. December fallen, wenn der 25. Der 


zuverläf erfährt) iſt höherer Anweiſung zufolge das Steuer⸗ dt mil New. Hort glaubte man, practiſcher Beden⸗ eember ein Sonntag war. In Ihrem Falle ftelt ſich die Sache jo; 
r e angewieſen worden, dem Kaufmann Kühn ee erzichten zu muͤſſen. Der ne iſt 685 24: December, Sonnabend, Daf as des Wechſels, und Mittwoch, 
und Genoſſen aus Leiplig, welchem, wie wir kürzlich mit» reits für das Unternehmen gemiethet, jo daß die Verſenkungs⸗ 28. December, zweiter und letzter Preteſttag. weil Sonntag der 25. 


und Montag der 26. December als erſter und zwelter Weipnachts⸗ 
feiertag ausfallen. f 
ubgegangen nach Danzig: Ven Hartlepool, 19. Aug.: 
Fulmar, Dowell. 5 N - 5 
Angekommen von Danzig! In Fork 18. Aug.; Schr 
Otto v. Manteuffel, Kleyn; — in Hull 20. Aug.! Echse (S0, 
King; — In Sunderland, 19. Aug.: Ellſabeth Nichelſon, Bruce. 


Verantworfli ickert in Danzig. 


e der eh 191 91 ge algen e arbeiten im Re beiden d Walen nehmen und 
finblihen Steuerbeamien, eine Stemibelſtrafe von 30 4 ab. Pi t ie Gar aldi.) Nach der „Mealläsder $t “fönnte 
eforbert war, den erlegten Betrag fofort zurück zu erſtatten. Gb e über 5000 Mann, pie in Botellbone und 

ieſer Fall zürfte daher Veranlaffung werden, die betref⸗ gi jen eingetheilt, und wie es ſchei beſold d 
ends Beſtimmung des Stempelgeſetzes vom Jahre 1820, bei ea belt der General . ne 
| deren Erlaß ſelbſtverſtändlich die Berbältnifie bed Eifet- 25., nach Colle, und von da nach Livorne, nicht aber nach 


— 


| üdetkehrs nicht vorgeſehen fein konnten, zeitgemäß zu Ca begeben Nach der „Italie“ ; | 
. prera begeben. „Italie“ hat Menotti Garibaldi an ne an pan 91 — 
Dee zagelic der Berfägungöbefügniß ver da 1 Fe en e en e Meiesselagliär Depeigen ven 24. Anguft. 
| D Y N * 39,3 2 
& Lögefelli&after] nach eingetretener Uufläfung ber —— Danzig, den 25. Anguft 1 Sate 839,5 120 2 g e 
Oelen chelt, im ſogen. Stabium. der Liquidation hat 975 „ (Wiederherftellung deutfcer namen); Die vie 6 De 358 123 NM ia oo 
21 ktribunal folgenden Grundſatz angenommen: Nach berigen amtlichen Bezeichnungen der Ortſchaften Zymnisdrole, Piece 7 Eöslin 8389 b Arge 5 ſchwach heller 
Lig wor der Handelsgeſellſchaft erhält dieſelbe in den und Brzesno (Kr. Pr.-Stargardt) und des Gute Cbwarzenko (Kr. 6 Stettin 339,3 10 RO e — 
machung den ihre Organe für die Wahrnehmung und Geltend⸗ Berent) ind, wie dat Amtsblatt- mittheitt, in Raltfpring, Ofen, 6 Putbud 3371 119 NO ſchwach bewölft. 
N a der aus dem Geſellſchaftssechältniſſe herrührenden Birkenthal und Elſenthal umgewandelt worden. Server murde die „6, Berlin 337.8 119 NO chwa heiter. 
— find die einzelnen Geſellſchafter als ſolche nicht Wicderberſtel eg 1299 5 ar: . abe fur 6 nber a 1428 255 ben. 
1 1 um : Brieſen, ejewo: x r 2 
dan ige des Geſellſcheftadermhgene ober es Bag Se dow, für Krolowlaß: Könige 7 Paris 338,8 125 K . Rebel 


Antheils daran befugt. Brzusz: Bruſt, für Brzeszno; Bresnow, 


Offene Bürgermeiſter⸗Stelle. 

Der hieſige Bürgermeiſter⸗Poſten wird zum 
1. Januar 1868 vacant und ſoll neu beſetzt wer⸗ 
den. Qualificirte Bewerber von akademiſcher 
Bildung, die ſich bereits im Communal⸗Fach be⸗ 
währt babe, wollen ſich bis zum 15. Septbr. er. 
bei unferm Vorſteher, Kaufman J. W. Arendt, 
melden. Das fixirte Gehalt iſt auf achthundert 
Thaler feſtgeſetzt. (5299) 

‚Conig, den 20. Auguſt 1867. 

Die Stadtverordneten⸗Verſammlung. 


Auction 


Montag „den 26. Auguſt, 
Vormittags 10 Uhr, auf 
dem Heringshofe der Her⸗ 
ren F. Böhm & Co. über 
50 Tonnen 
ſchottiſche Heringe. 
Joel. Ehrlich. 
Dampfer⸗Verbindung 


Danzig Stettin. 

Dampfer „Colberg“, Capt. C. Streeck, geht 
Montag, den 26. dſs., 6 Uhr Morgens von 
hier na rain Colt: 4 3, Dedplag 28 1 

aſſagepreis: Cajüte „ Deckplatz 3.1. 
15 22 5 Beköſtigung. 100 # Gepäck frei. 


(8250 Ferdinand Prowe. 


Die Lungenſchwindſucht 
wird naturgemäß, ohne innerliche Medicin 
geheilt, Adreſſe: Dr. H. Rottmann in Mann- 

eim. (Francatur gegenſeitig.) (1825) 


Zur legten 


und Hauptklaſſe der Königl. Preußiſchen Hanno” 
veriſchen Lotterie, in welcher Haupttreffer von 


hlr. 
24,000 Thlr., 1 à 12,000, 6000, 4000 Thlr. 


u. ſ. w. 
h ich meine Haupt⸗Collecte zum Glücks⸗ 


beſlens. 5 
5 — ichung 1 den 2. September und 
endet den ember d. J. 
Ein ga 4 Loos koſtet 29 3.20 Her. 
lbes ® s 14 25 ⸗ 
ein a 8 7 W 5 
Auswärtige Aufträge werden promp 
durch das f 
Hauptcomtoir von 


Hannover. Julius Seemann. 


weit erſtem Auguft d. 3. if das ehemals Königl. 
Seiten , Eiſen alterei“ bei Nen⸗ 

ſtadt · E. W. durch Kauf am uns gekommen 
und erlauben wir uns hiermit die Anzeige, daß wir 
daſſelbe in alter Art und zwar unter der Firma: 


„Hüttenwerk Eiſenſpalterei 
Levy & Goldmann“ 


ortdetreiben werden. 
: Wir werden Keffel-, Sturz, Druck- u. 
Preßbleche, ſowie Gas-, Waſſer⸗ u. 
VDampfleitungsröhren von Eiſen in bis⸗ 
heriger Qualität und Billigkeit 2 laſſen, 
und find gern bereit, auf unſerem Werke „Eiſen⸗ 
ei“ Aufträge entzegen zu nehmen und 
ſehen. Preis- Gourante auf 


Wunſch zu überſenden ift J. Wee 


ein 2 
ausgeführt 
5000) 


Hermann Rovenhagen, 


Langebrücke. 
Ein günſtiger Einkauf ermöglicht es mir, 


Cuba⸗Braſil⸗ Balbia mit Ambalema⸗ 


Deckblatt von feiner pi⸗ 
uanter Qualität 15 dem äußerſt billigen 
Preise von Thlr. 12%; 


L rein u. wohlſchmet⸗ 
Carmen⸗Braſil z d 
Havanna ⸗Seedleaf⸗Bra⸗ 

file von gle cher Qualität zu 3.9: 
= das Tauſend abzugeben. Bei Ab: 
nahme von 5 bis % Kiſten à Mille & 


x. billiger. Die Vorrätbe find nur gering 
un dürften daher bald vergriffen ſein. 


Hermann Rovenhagen, 
Nicht 3 0 25 > dien Emil 
U R n mi er Fi 2 
Nope eg, Vanggaſſe) (1862) 


J. Pintus & Co. 
Brandenburg a H. u. Berlin, 


ihr vollſtandiges Lager ſämmtlicher 
kanbiwirtbſchaktlicher Maſchtuen, als: Lo⸗ 
eomobilen, Dampf: und Breit» Dreſch⸗ 
maschinen, Teigknetmaſchinen, Loh⸗ 
mühlen, Rindenſchueider ıc 2c. Stationäre 
Dampfmaſchinen von 2 bis 50 Pferdetraſt. 
Einrichtungen für Brennereien, Braner 
reien, Stärkefabriken, Mahl: u. Schneide 
mühlen, Druck, Sauge: und Centrifugal⸗ 
Pumpen, jo wie Eiſenguß zum billigsten 
Preiſe. K 3 5 En n 
Er Mae inmachekruken mit luftdi 
ſch ießenden Pateutdeckeln billigſt bei 
1664) Hugo Scheller. 
ür mein Tuch, und Manufactur⸗Geſchäft ſuche 
ich zum 1. Septbr. cr. einen Commis, der 
fertig pelniſch ſprechen kann und 116% Ber 


ufer iſt. Joseph L., Enzidiehn, 
; Dirſchau. 


Norddeutscher Lloyd. 


Southampton anlaufend: 


Wöchentliche directe Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen 
Bremen und WNewyork, 


Von Bremen: Von Newyork: Von Bremen: Von Newyork: 

D. Deutſchland am 31. Auguſt. 26. Sepibr. D, Hermaun am 19. October. 14. Novbr. 
D. Bremen „ 7. Septbr. 3. October. D. Deutſchland „ 26. October. 21. Novbr. 
D. America „„ 14. Septbr. 10, October. D. Bremen „ 2. Novbr. 28. Novbr. 
D. Weſer . „ 21. Septbr. 17. October. | D. Amerika „ 9. Novbr. 5. Decbr. 
D. Newyork „ 28. Septbr. 24. October. D. Weſer „ 16. Noobr, 12, Decbr. 
D. Union „ 5. October 31. October. | D. Newyork „ 23. Novbr. 19. Decbr. 
D. Hanfa „ 12. October. 7. Novbr. 


und ferner von Bremen jeden Sonnabend, von Newyork jeden Donnerſtag, von Southampton jeden Dienſtag. 


Paſſage⸗Weeiſe: Bis auf Weiteres: rue Cajute 165 Thaler, zweite Cajute 115 Thlr., Zwuchendeg 60 Zpir. 
incl. Beköſtigung. Kinder unter zehn Jabren auf allen Plätzen die Hälfte, Säuglinge 3 Thaler Courant. 
Primage vr 40 Cubiefun Bremer Maaße für alle Waaren. 


Güterfracht: bis auf Weiteres & 2 0 mit 15 £ 


Courant, 


Poſt. Dieſe Dampfer führen ſowohl die deutſche als auch die Vereinigten⸗Staaten⸗Poſt, ſowie die Prussian closed mall. 


Die damit zu versendenden Briefe müſſen die Bezeichnung „via 
mail zu verfendende Correſpondenz erreicht die Schiffe in Southampton 
Montag 11 uhr 40 Minuten V 


(1817) 


aus der Fabrik der 


Wheeler u. Wilſon Co. in Bridgeport u. New⸗Aork, 


welche ſich ihrer Vorzüglichkelt und Wielſeitigkeit wegen auch über ganz Europa einen großen Rüf erwor- 
ben haben und auf der Pariſer Ausftellung 1867 unter einer Bewerbung von 82 Auskellern mit dem 
erſten Preiſe, der goldenen. Medaille, ausgezeichnet wurden, werden auf der 


„Landwirthſchaftlichen Ausſtellung zu Marienwerder“ 


( 


ausgeftellt fein. Ole Maſchinen find neuerdings mit vielen practiichen Hilfsapparaten verſehen, wodurch 


man im Stande iſt, jegliche Art Näbarbeit auf das leichteſte und ſauberſte herzuſtellen und wird deren 
Anwendung und Handhabung durch Probe ⸗Arbeiten gezeigt werden. 5313 


Verkauf: zu Fabrikpreiſen franeo Marienwerder oder Danzig. 
Garantie 2 Jahre. 


Die im Jahre 1850 auf Gegenſeitigkeit begründete 


Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft zu Leipzig 


hat ihren 36. Jahresbericht und Rechnungs⸗Abſchluß veröffentlicht, aus welchem ſich Ende 1866 fol⸗ 
gende Reſultate ergeben: 
Es gingen ein 1,924 Anträge mit 2,255,100 Thlrn. Verſ. Summe 


93 2 


Mitgliederbeſtand 9,734 Perſonen „ 10,946,400 „ „ 5 
Prämien⸗Reſervefonds . 1,983,039 „ 
Vertbeilbarer Ueberſchuhu::t:ü;n;z 0.0. 290,987 


Neben ihren reichen vorzugsweiſe in mündelſichern Hypotbeken angelegten Fonds gewährt die 
Geſellſchaft durch das Prineip der Gegenſeitigkeit die vollſtändigſte Sicherheit. 

Durch die unverkürzte Vertheilung der Ueberſchüſſe als Dividende — im laufenden Jahre 
32% — an die Berfiherten, werden die Beiträge in nachhaltiger Weiſe auf das äußerſte Maß der 
Billigkeit vermindert. — Die Aufnahme geſchieht koſtenfrei uud iſt in jeder Weiſe, inabeſendere 
durch Geſtattung halb: und vierteljährlicher Ratenzahlungen erleichtert. 
Shlr 14515 bein a 3 an und Berfiternngen von 100 bis 10005 

ir. ar beim Tode oder gegen mäßige Zujatprämien bei Erfüllung eines vd 

beſtimmten Lebeusalters unentgeltlich dermit A ben 55 5 (6314) 


Haupt⸗Agenten in Danzig 
Heinrich Uphagen, 


Langgaſſe No. 12. 


ntlassung mit Be- 
rechtigung zum ein- 


Paedagogium Ostrowo 
Jährl. Honor. 20 


jährigen Dienst, Erziehung auf dem Lande unter steter Aufsieht, 


Fb. 
— Im Anschluss: Vorbereitungs-Curse zum Fähnriehs-Examen in-ländl, Stille. 


Pension 100 ½. quart. — Prospecte gratis. 


(3093) 


Unterzeichneter hält es für feine Pflicht, hierdurch öffentlich alle Lungenleidenden 
auf Dr. Duroget3 mexikaniſchen Balſam⸗Thee aufmerkſam zu machen. Derſelbe litt 
ſeit 4 Jahren an der Lunge, war + Jahr beitlägerig und ſuchte auf Rathſchläge tüchtiger 
Aerzte in verſchiedenen Bädern Süddeutſchlands vergeblich Heilung, und konnte in der Klinit 
des Hrn. Pr. Angelſtein, fo wie von Hrn. Prof. Traube unterſucht, nur den Rath 
erhalten ſeine Badekur in Reichenhall fortzuſetzen, was ihm jedoch ſeine Halden el Ver⸗ 
haͤltniſſe nicht erlaubten, bis er endlich nach vergeblichen Verſuchen aller möglichen Heilmittel 
zu Dr. Durogets Balſam⸗Thee Zuflucht nahm, welcher nach kurzem Gebrauch ſofortige Linder 
rung ſchaffte und ihm endlich fein jetziges außerordentliches Wohlbefinden an Kraft und gutem 

I Ausſehen zurückgab. Dieſes beſcheinigt hierdurch der Wahrheit gemäß allen Leidensgefährten 


Fr f achricht 
1 ©. Abel in Berlin, Stalccreibetſtt. No. 6g. 
0 Dr. Durogets 
mexikaniſcher Balfam:Thee | 
in Paqueten a 1 4 iſt einzig und allein echt zu beziehen durch das alleinige Depöt für 


Europa von W. Bernhardi in Berlin, Jacobskirchſtr. No. 10, nach auswärts gegen 
Franko⸗Einſendung des Betrags. 1 ie 


ERIEITETE 


| M und bitte gefäll. en ee 
Comtoir, Hundegaſſe No. 60, eheſtens zu machen. 


(8319) Benno Loche. 


Gegen 20 Procent Nrovifion 


Depöts in allen grö-seren Städten, in Danzig werden für eine alte, ſehr ſolide Lebens⸗Verſiche⸗ 
bei Herrn Bd. Braune. (3329) rungs⸗Geſellſchaft thatträftige Agenten ſowohl 
Peite Faminkoblen sstete in Lege — dem Lande zu * 
p x Schiff ewünſcht, und Jedermann für eine einzelne 
Beſte Kamin oble rirt billigſt rſicherung eine Proviſion von 15 3 
Robert Siewert zugebilligt. Offerten wolle man franco unter 
ir: Fleiſchergaſſe N 62 Litt. I. R. 35 Danzig, poste restante, einreichen. 
(5288) Comteir: 5 ergaſſe No. 62. | Hai 3000 44. Angeld iſt eine aufs Beite ein⸗ 
Ju Berlin finden junge Leute aus den beſſeren 0 gerichtete Mineralwaſſer fabrik Berlins 
> en unter billigen Bedingungen jr von 4000 % Geſchäfts Umſatz wegen Ueber⸗ 
jeder Zeit 5 


Liebig's Nahrung 
für Kinder, Schwächliche u. Genesende. 
Ein künstlicher Ersatz der Muttermilch. 
Bereitet dureh J. Rnorſch in Moers, Rheinpr. 
Preis 7% Sgr. per Paquet. 


überall vor der preußiſchen Occupation in 


ahme einer Apotheke billig zu überlaſſen. Adr. 

empfehlenswerthe Penſion. 715 M. 709 durch A. Netedevers nes 
Bureau in Berlin. 65300 
in junger Mann, der mehrere Jahre im Ju: 
& ſtizfache beſchäftigt geweſen, ſucht eine Stelle 
als Schreiber, derſelbe kann in jedem Fache den Lei⸗ 
ſtungen als Schreiber vorſtehen. Näh. Auskunft er⸗ 
theilt Herr Schmidt, neue Langebrücke No. 16. 


Eine Erzieherin, e außer den 


Näheres auf frankirte Anfragen durch Rector 
Martens, Zimmerftr_No. 77, bafelbit. 


Frau Therese Gronau's 
Penſions- und Erziehungs Juſtitut für 
Töchter moſ. Glaubens 


in Berlin, Neue Königsſtr. No. 67. 


Die ſeit vielen Jahren beſtehende Anſtalt, 
deren Ruf ihr Zöglinge aus dem Auslande und 
den ve ſchiedenſten Staaten Deutſchlands zuführt, 
it in ſteigender Blütte, o daß fie ſich wiederum an 
Räumlichkeiten und Lehrkräften vergrößern muß. 
— Bei dieſer Gelegenheit finden noch Zöglinge 
jeden Alters zu October Aufnahme. — Unterricht 
in allen Wiſſenſchaften, Sprachen, Muſik ꝛc. von 
den bedeutenſten Lehrkraſten der Hejidenz. — 
Häuslichkeit ſtreng ju diſcher Ritus. — Honorar 
mäßig. — Empfehlungen von Rabbinen, Päda⸗ 
gogen und gekannten Familien. i (4688 

Für Danzig geben gern gütige Auskunft 
Herren Hermann Weinberg & Co. 


welche außer den Schulwiſſen 

ſchaften, auch im Franzöſiſchen, in der Muſik 
und im Gefange unterrichtet und barüber Zeug⸗ 
niſſe aufzuweiſen hat, ſucht ein Engagement. 
Adreſſen ind in der Expedition dieſer Zeitung 
unter No. 5316 abzugeben. 5 

Ein junger Maun mit den 

nöthigen Schulkenntniſſen kann un⸗ 
ter günſtigen Bedingungen in die 
Lehre eintreten bei 
(5007) . Weist, 
Apotheker in Culm. 


Bremen‘ tragen und die per Prussion closed 
5 5 wenn dieſelbe ſpäteſtens mit dem an jedem 
N ormittags von Köln abzulaſſenden Zuge expedirt wird. 
Nähere Auskunft ertheilen ſämmtliche Paſſagier⸗Expedienten in Bremen und deren inländische Agenten, jo wie 

Die Direction des 
Uriremsum, Director, 


Norddeutschen Lleyd. 
H. Poters. Brocur 


— — 


Die Original⸗Nähmaſchinen  Militar-Vorber.-Anst. 


f. d. Officier-, Fähndr. Freiw. 
Schon 1300 vorb. Neue 8 


men. Für den Erfolg w. garantirt. 
Dr. Killisch, Berlin, Commanduntenstr. 7, 


Der 
Feuer: Affecuranz-Berein 


in Altona 
(gegründet 1830) 
190 e ee ae 40%) 
t thã rtret 
Seien e N 
(8176) 


den General: Agenten 
Herrmann Petersilge in Elbing. 


Ein mit den noͤthigen Schultenninſſſen aus⸗ 
gerüfteter junger Mann kann ſogleich unter 
ünftigen Bedingungen in meine Apotheke als 
ehrling eintreten. 


Elbing. . Blodau. 
Ein junger Mann, Materialift, mit guten Zeug ⸗ 
niſſen, wünſcht z. 1. Octbr. e. Stelle. Adr. 


unter No. 5324 nimmt d. Exped. dieſ. 
uf dem Heumarkte. 


J. Tarwitt’s 


(4395) 
oßes mechaniſch⸗ bewegliches Kunſt⸗ und 
Schlachtenthenter. Zäglih grobe Vorfellungen, 


Spliedt's Garten 
Sonnt >“ e Con⸗ 
cert der Norbbeutichen Ser 


unter Direction des Herrn Stra. — Anfang 
r. Entree 3 . Dei ſchlechtem Wetter 
findet das Concert im Saale ſtatt. an 
(5268) A — 


| or e Etablissement. 
0 ag, . 2 7 

errn Negentt mit 6 — Mir 
er Tableaux von lebenden 


. Auguft: Zweites 
uguft: Zweit Baftipiel 


‚ io 


Montag, den 26, Auguſt 1807: Drittes 
Gaſtſpiel be e Neufeld vom 
. helmſtädtiſchen Theater zu 

erlin: Der Goldonkel. Voſſe mit hf 
u. Tanz in 3 Acten u. 7 Bildern von E. Pohl, 
Muſik von Conradi. . 


— ³ ͤ — — ENGER 


2 Thaler Belohnung 
Ein braungefleckter Hühnerhund ver⸗ 
laufen. Wiederbringer erhält „Hötel de Thorn“ 
obige Belohnung. 8 
Nai 2 ihm ine 
bequeme FRA 4 bauen, 4 i Be 


f 
Der alte, ge d polniſche el”, der 
gen Landestheilen Bade war, iſt das . 
auer Wloclaweker, Wladislavienſis Maß, men- 
sura, cui ataequata mensura culmensis, wie bie 
Culmer Handveſte beſagt. 

Wenn dieſe mensura Wladisl. — 18 Metzen 
Berl., wenn der Culmer Scheffel — der mensura 
Wi, jo wird nach Adam Rieſe Niemand behaup⸗ 
ten wollen, das frühere Culmer Maß ſei „faſt“ 
dem je igen Berliner. 

Es in Behauptungen, wie fie ber 
Beſitzer von W. auiftellt, fat nicht mehr 
verdunkelungen. 2 

Ueber das Prädicat „größere Beſitzer“ ließe 
ſich Kr tnifneh 

niere Kenntnißnahme weiſet in der i 
L nur 3 Leute nach, denen der — 8 80h: 
Wenn zwei Größen einer dritten gleich ſind, jo 
fie ſich ſelbſt gleich, noch fremd zu fein ſcheint: 
einen Antheilsedelmann, 
einen Erbpächter von früherem Kloſter 
und den Erbſaſſen von B. 5318) 


Summa Summarum 3. 


Seebad Weſterplatte. 


Heute, Sonntag, den W. Augu 
großes We 5 Land Feuerwerk, 
0 


wie Con 
Anfang des Concerts 5 Uhr. Abbrennen des 
Feuerwerks bei eintretender Dunkelheit. Billets 
a 4 % für Neufahrwaſſer, Weichſelmünde zc., 
ſind bis Sonntag Mittag 1 Uhr bei Hrn. Müller 
auf Weſterplatte zu haben. (8327 
J. C. Behrend, Kunſtfeuerwerker. 


Druck und Verlag von A. W. Kaſemann 
in Danzig. 


